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Liebe Pampowerinnen, liebe Pampower, 

für das neue Jahr wünsche ich Ihnen und Ihren Familien vor allem im Hinblick 
auf die nun schon seit mehr als zwei Jahre andauernde Pandemie Gesundheit 
und dass alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen. Aufgrund der sich in den letzten 
Wochen und Monaten stetig ändernden Zahlen, Fakten und Verordnungen 
möchte ich heute nicht auch noch über die für uns alle nervenaufreibende 
Pandemie berichten. Vielmehr wünsche ich mir, dass wir bald wieder zu einem 
gesellschaftlichen Miteinander kommen. Lassen Sie uns daher die Talsohle der 
Pandemie gemeinsam durchschreiten und uns nicht von vermeintlichen „Social 
Media News“, oder sonstigen Mitteilungs- und Werbeblätter in unserer 
Dorfgemeinschaft entzweien.  
 
Hier sollte sich jeder die Frage stellen, wem diese Botschaften nutzen.  
 

Im letzten Jahr habe ich Sie bereits mehrfach über Änderungen zur 
Abfallentsorgung in Bezug auf die Einführung der Biotonne, der gelben Tonne 
sowie über die Änderungen beim Grünschnitt informiert.  
Der Kreistag hat nunmehr auf seiner Sitzung im Dezember letzten Jahres die 
neue Abfallgebührensatzung für das Jahr 2022 gegen die Stimmen der CDU-
Fraktion beschlossen. Sie beantragte die Halbierung der Gebührensätze für den 
Grünschnitt von 8,-€ auf 4,-€, weil eine Gebührenkalkulation nur auf die 
tatsächlich anfallenden Grünschnittmengen berechnet werden sollte und nicht 
auf Schätzungen. Dies wurde vom Kreistag abgelehnt. Die Gebührenlast steigt 
für Sie somit um 24 % und ist zusätzlich noch mit einer Entsorgungsgebühr von 
8,- € je Kubikmeter Grünschnitt verbunden. 
 

Gerade im Hinblick auf die Straßenreinigungssatzung unserer Gemeinde, 
wonach jeder Bürger verpflichtet ist, die Gehwege, Straßen und deren 
Seitenstreifen zu säubern, werde ich es - vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Gemeinderat - auch aus Gründen des Umweltschutzes nicht hinnehmen, 
dass der anfallende Grünschnitt oder das Laub von den Anwohnern nun 
kostenpflichtig zu entsorgen ist. Viele Anwohner und Grundstückseigentümer 
unserer Gemeinde halten auch unsere gemeindlichen Flächen sauber, das weit 
über das Maß der Straßenreinigungspflicht hinausgeht und das zu einer 
erheblichen Entlastung unserer Gemeinde und insbesondere der 
Gemeindemitarbeiter führt. 
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Damit unser Dorf auch weiterhin von Ihnen - wie bisher - gepflegt wird, möchte 
ich Ihnen die Möglichkeit geben, Ihren anfallenden Grünschnitt weiterhin 
kostenfrei an zwei Tagen in der Woche an unserer bekannten Annahmestelle 
„Brennplatz“ abgeben zu können.  Die Zeiten werde ich in der nächsten Ausgabe 
des Pampower Kuriers Ende Februar bekanntgeben. 
 
Um Missbrauch zu Lasten unserer Gemeinde bei der Grünschnittabgabe zu 
verhindern, werden diejenigen, die über ein Grundstück verfügen, einen 
entsprechenden Abgabeausweis mit ihrem Namen und ihrer Anschrift erhalten. 
Diese Abgabeberechtigung können Sie sich ab März jeweils von Montag bis 
Freitag von 8.00 - 13.00 Uhr sowie an jedem zweiten und vierten Dienstag im 
Monat von 17.00 - 19.00 Uhr in unserem Gemeindezentrum ausstellen lassen. 
  
  
Ihr Bürgermeister 
Frank Gombert 
 

 

Neue Sprechzeiten des Bürgermeisters 

 
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet künftig jeden  
2. und 4. Dienstag im Monat, jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr, im 
Gemeindehaus (Schmiedeweg) statt. 

Veranstaltungshinweis 

 

Am 19.02.22 findet im Gemeindezentrum Pampow, Schmiedeweg 1, der 
zweite Workshop zu der geplanten Skaterbahn statt. 
Alle Interessierten sind in der Zeit von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr recht herzlich 
in das Gemeindezentrum eingeladen. 
 
 
Frank Gombert 
Bürgermeister 
 



 

4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Liebe Senioren, liebe Pampower, 

in der Oktoberausgabe 2021 des Pampower Kurier informierte ich Sie über den 
am 11.10.2021 neu konstituierten Senioren- und Behindertenbeirat in Pampow. 
 

Die Bildung eines Senioren- Behindertenbeirates in unserer Gemeinde geht auf 
eine Initiative des leider im letzten Jahr verstorbenen Herrn Horst Gadau zurück.  
 

Ich hatte im September 2021 zur konstituierenden Sitzung des Beirates 
eingeladen und war sehr zuversichtlich, dass der neu gewählte Beirat für unsere 
Senioren und Behinderten in unserer Gemeinde gute Arbeit leisten wird, und 
zwar unabhängig von politischen, verbandlichen oder konfessionellen 
Interessen.  
 

Leider sah ich mich in diesen Erwartungen enttäuscht, als ich einer zwischen den 
Feiertagen in Pampow verteilten Broschüre des Wählerbündnises „Bündnis für 
Pampow“ lesen musste, wie sich zwei Personen des Bündnisses aus dem neu 
gewählten Vorstand des Senioren- und Behindertenbeirates besonders abbilden 
ließen und ihren Artikel für politische Werbezwecke missbrauchten. Ich kann mir 
nicht vorstellen, dass diese Vorgehensweise dieser beiden Vorstandsmitglieder 
mit dem übrigen Vorstand unseres Senioren- und Behindertenbeirates 
besprochen war. 
 

Auf jeden Fall ist es weder im Sinn unserer Senioren und Behinderten, die sich 
über die politischen Grenzen hinaus im Beirat gut vertreten sehen wollen, noch 
im Sinn des einstigen Initiators Herrn Horst Gadau. Ich werde es nicht zulassen, 
dass das Vertrauen in ein unabhängiges Gremium unserer Gemeinde durch 
solche Darstellungen bereits gleich nach ein paar Wochen seiner Konstituierung 
beschädigt wird. 
 

Dies gilt insbesondere auch vor dem Hintergrund, dass eine der abgebildeten 
Personen zugleich Gemeinderatsmitglied ist. Deshalb werde ich in Zukunft 
darauf hinwirken, dass die Mitglieder des Senioren- und Behindertenbeirates 
nicht zugleich Mitglieder des Gemeinderates sind. Nur so bleibt das Vertrauen in 
die Unabhängigkeit des Beirates gewahrt.  
 

Ich verbinde dies mit der Hoffnung, dass diejenigen des Beirates, die dazu 
autorisiert sind, in regelmäßigen Abständen ausschließlich und neutral unsere 
Senioren und Behinderten über ihre Arbeit und ihre Vorhaben in unserem 
Pampower Kurier informieren. Dazu lade ich ausdrücklich an dieser Stelle ein.   
 

Frank Gombert 
Bürgermeister 
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Senioren- und Behindertenbeirat Pampow 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Pampowerinnen und Pampower, 
 
In unserem Dorf Pampow wurde früher plattdeutsch (niederdeutsch) gesprochen, 
das hat sich im Laufe zum Nachteil unserer Heimatsprache leider geändert. 
 
Am 11. Oktober 2021 wurde der neue Senioren- und Behindertenbeirat Pampow 
gegründet, der die Schweriner Volkszeitung (SVZ) berichtete damals, dass der 
Beirat unter anderem auch über “Plattdeutsch” in seinem Freizeitangebot 
nachgedacht hat. 
 
Wir haben nachgedacht, und laden Jung und Alt zu den plattdeutschen 
Klönstunden (Klœnstunn)ein, auch diejenigen die (noch) nicht plattdeutsch 
sprechen können. In den humorvollen Programmen, wo man mir und mich nicht 
verwechseln kann, stehen Vergleiche zum Hochdeutschen, Redensarten, 
Sprichwörter, Reime, sie erfahren, was es mit dem Buchstaben œ auf sich hat, 
und auch die Geschichte unseres Dorfes Pampow kommt dabei nicht zu kurz. 
Interessierte Plattsnackerinnen und Plattsnacker stecken bitte eine Karte mit 
Adresse in den Briefkasten am Gemeindehaus, Schmiedeweg 1, oder melden 
zwischen 17.00- und 18.00 Uhr ihre Teilnahme telefonisch unter der Nummer 
3947 an, nach Sichtung der Teilnahmeanmeldungen werden Ort und Zeit der 
Klœstunn im Pampower Kurier bekannt gegeben. 
 

🔶 

Mööst die nich argern, hett keinen Wirt, mööst di blot wunnern, wat 

all`passiert. 

🔶 

Greten sett sik bie ehren Mann Willem up den Schot, eiht am die Back und 

smust: “ Dat durrt nich lang, un wi sünd drei! Willem strahlt œwer`t ganz 
Gesicht. “Is dat wohr, mien leiw Greten?” “Ja, antwuurt Greten,” mien 

Mudder treckt bi uns in!” 

🔶 

All` willen`s lang läben, œwer kein ein will old warden. 
 

 
Text: H. Wienke 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsbasar in der 

Kita „Bremer 

Stadtmusikanten“ 

Die Kinder und Eltern staunten 
nicht schlecht, als sie am 26. 
November die Kita betraten: Der 
Weihnachtsbasar war in vollem 
Gange und bot Buntes und 
Leckeres. Neben selbstgemachter 
Marmelade, Eierlikör und belegten 
Brötchen gab es tolle 
Weihnachtsdeko. Außerdem 
wurden gestrickte Mützen, 
Handschuhe, Schuhe und 
Halstücher gespendet, welche 
verkauft werden durften. Der 
Erlös des Basars kam den 
Kindern der Einrichtung an 
Weihnachten zugute. Die Erzieher 
sowie Einrichtungsleiterin 
Michaela Henkelmann bedanken 
sich bei allen Eltern für die große 
Unterstützung! 
 
Ein großes Dankeschön gilt auch 
allen Eltern der Krippenkinder, die 
in der Woche vom 22. bis zum 26. 
November so verständnisvoll 
waren und Rücksicht auf die 
schwierige Situation in der 
Einrichtung genommen haben. 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WEIHNACHTSBAUM SCHMÜCKEN BEIM 
EDEKA AKTIV MARKT 
Auch wenn das Wetter an diesem Tag eher 
regnerisch war, ließen es sich die Kinder der Kita 
Bremer Stadtmusikanten nicht nehmen, den 
tollen selbst gemachten Baumschmuck an den 
großen Weihnachtsbaum vor dem Edeka Aktiv  
Markt zu hängen. Gemeinsam mit ihrer Erzieherin 
Uta Glöde sowie der Einrichtungsleiterin 
Michaela Henkelmann gaben sie Weih-
nachtslieder und Gedichte zum Besten und 
erhellten so manchem Einkaufsgast die 
Stimmung. Selbst der Bürgermeister Pampows, 
Frank Gombert, und der Inhaber des Pampower 
Edeka Aktiv Marktes, Frank Lüdke, ließen es sich 
nicht nehmen, bei diesem tollen Spektakel dabei 
zu sein. Und als Dankeschön ließen leckere 
Schokoweihnachtsmänner vom Edeka alle 
Kinderaugen strahlen! 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 
 

WEIHNACHTSÜBERRASCHUNG FÜR DIE KRIPPEN- UND 
KITA-KINDER DER BREMER STADTMUSIKANTEN 
 
„Morgen, Kinder, wird‘s was geben!“ hieß es in der Pampower Krippe sowie in der Kita. 
Denn Weihnachtsmann und Christkind waren unterwegs, um Geschenke und Gaben zu 
verteilen. Weil sie aber nicht an jedem Ort gleichzeitig sein konnten, unterstützten ihn 
die Pampower Anwohner Frank Lüdke und Jens Heysel und spendeten für jedes 
Krippen- und Kindergarten-Kind einen Schokoweihnachtsmann. In den letzten Jahren 
erhielten die Kita-Kinder bereits die beliebte Nascherei. In diesem Jahr durften sich 
dann auch die Krippenkinder über die Leckereien freuen. Diese sorgten bei allen 
Kindern für große Augen und vielleicht auch für das eine oder andere Schmatzen. 
Vielen Dank dafür! 
 
Die Mitarbeiter der Krippe, der Kita und des Hortes in Pampow bedanken sich für 
die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und freuen sich auf ein weiteres, 
hoffentlich weniger ereignisreiches Jahr! Bleiben Sie alle gesund! 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 DANKESCHÖN! 
 
Wer besitzt die einmalige Fähigkeit, jedem Kind ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern? Na klar, der 
Weihnachtsmann. Und wenn dieser gerade auf einem 
anderen Kontinenten unterwegs ist, springt sein 
süßer Kollege, der Schoko-Weihnachtsmann ein. Die 
Kinder der Kita „Bremer Stadtmusikanten“ erhielten, 
wie jedes Jahr, eine große Überraschung. Denn 
Sabine Schröder sponserte wieder einen riesigen 
Schokoladen-Weihnachtsmann an die Kita-Kinder, 
welche es nicht erwarten konnten, ihn sich zu teilen. 
So wurde er in Teamarbeit ausgezogen, zerteilt und 
gemeinsam genossen. Die Kinder und Erzieher sa-
gen Dankeschön, Frau Schröder! 

 

 

  
Bild u. Text: Kita-Leitung 
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Grundschule Pampow 
 

Hurra, der Weihnachtsmann war da! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Am Freitag, den 17. Dezember 2021 
erlebten wir, die Kinder der Klasse 1b, 
einen tollen Vorweihnachtstag.  
An Gruppentischen durften wir dieses Mal 
lernen. Wir schrieben und bemalten 
unsere erste Weihnachtskarte, lösten 
spielerisch Matheaufgaben, legten mit 
Muggelsteinen Wörter, bastelten einen 
Weihnachtsmann und erlernten den 
Umgang mit „Paletti“.  
Ein gemeinsames Frühstück, liebevoll von 
unseren Eltern vorbereitet, gab es in 
Büfettform. Besonders lecker schmeckte 
uns der Weihnachtspunsch.  
 
Zur großen Überraschung stellte uns der 
Weihnachtsmann einen Sack mit kleinen 
Geschenken vor unserer Klassentür. 
Es war für uns alle ein toller Tag. 
 
Die Kinder der Klasse 1b 

   

Bild u. Text: Beate Pinnisch 
Klassenlehrerin 
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Grundschule Pampow 
 

Zauberei in der Weihnachtszeit 
 

 
 

Leider mussten im vergangenen Schuljahr viele schöne Projekte an der 
Grundschule Pampow ausfallen. 
 
Umso mehr freuten sich die Kinder, dass am 14.12.2021 der Zauberer Pit zu ihnen 
in die Turnhalle kam, um sie mit seinen tollen Zaubertricks zu überraschen. Immer 
wenn sie dachten, sie würden wissen, wie ein Trick funktioniert, kam ein neuer 
Trick dazu. Alle hatten großen Spaß an der Darbietung. 
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei Frau Degel bedanken, die im Rahmen einer 
Bibliotheksveranstaltung die Kosten für den Zauberer übernahm und so den 
Kindern einen tollen Vormittag ermöglichte. 
 
 
Das ganze Team der GS Pampow 
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Grundschule Pampow 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bild u. Text: GS Pampow 
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Jugendclub Pampow 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Auch im Monat Dezember war wieder einiges bei uns im KiJu los. 
 
Wir haben den Weihnachtsbaum im und am Gemeindehaus geschmückt.  
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Jugendclub Pampow 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Im Moment sind es  
eher die Jungs aus  
dem Ort, die im KiJu  
vorbeischauen. Das 
soll aber natürlich 
nicht so bleiben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Mädels, traut Euch  
einfach und kommt 
gerne vorbei und habt genauso viel Spaß wie die Jungs. Wenn Euch hier 
etwas fehlt… kein Problem. Auch mit Verbesserungswünschen seid Ihr 
herzlich willkommen! Der KiJu soll nämlich ein Ort für alle Kinder und 
Jugendlichen werden, in dem Ihr alle eine tolle Zeit habt. 
Des Weiteren war es wieder ein guter Monat für Anschaffungen! 

Wir haben einen schönen großen 
TV zum Zocken und für Mega- 
Filmabende für Euch besorgt. 
Natürlich darf man Versprechen 
nicht brechen! Deshalb wurde 
auch an der Konsolenfront 
ordentlich aufgestockt und das in 
Form der Xbox series S. 
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Jugendclub Pampow 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 20.11.2021 hatten wir im Club Besuch von den „Lankower Locals“. 
Dort wurde über den geplanten Skatepark hier in Pampow gesprochen. Die 
Veranstaltung war gut besucht und die Kinder konnten eigene Ideen und 
Wünsche mit den Planern besprechen, was sehr gut angekommen ist. Aus 
Sicht der Kinder also ein sehr schöner und vor allem informativer 
Nachmittag. 
 
 
Für alle interessierten Eltern hat der KiJu nun eine Facebook-Gruppe. 
In dieser wird über Events im Club und allgemeine Covid-19 betreffende 
Änderungen berichtet. 
 
 
 
Und an dieser Stelle wieder „Trivia to GO“ für euch 
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Jugendclub Pampow 
 

 Wusstet ihr, dass das Magazin der Hamburger Feuerwehr 
      „Löschblatt“ heißt? 

 
 
 
 
        

                  (Quelle: Hamburger Löschblatt) 

 Mit einem einzigen Bleistift kann man einen 56 Kilometer langen 
      Strich ziehen! Das ist die Strecke von Pampow nach Lübeck. 
 Berlin hat 960 Brücken! Das sind mehr als in Venedig. 
Der Witz des Monats: 
Kommt ein Frosch in den Supermarkt. Fragt der Verkäufer: „Hallo, was 
möchtest du kaufen?“ Sagt der Frosch: „Qua(r)k“. 
 
 
 

 

 
 
 
Der KiJu Pampow wünscht nachträglich allen Kindern und Ihren Familien 
eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2022!  
 
 
 
 
 
 
 
Der KiJu hat seit dem 3.1.2022 wieder geöffnet und wurde schon gut besucht. 
Kommt trotzdem gerne in Scharen in den Schmiedeweg 1.  
 

 
 

       Bild u. Text: Jugendclub Pampow 

   Mit freundlichen Grüßen 
Matthias Zimmermann 
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   Bild: Rudi Wiese 
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Seniorenwohnanlage 
 

Adventsmarkt in der SWA 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schon Mitte November zeichnete sich ab, dass es wieder keine 
Weihnachtsfeier in der Wohnanlage geben wird. 
Also mussten wir wieder mal umdisponieren: 
Im Vorfeld haben wir 20 kg verschiedene Plätzchen gebacken und kleine 
Geschenktüten für den Hausverkauf vorbereitet. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

19 

Seniorenwohnanlage 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dazu hatten wir wieder Herrn Struwe vom Obstbau Stralendorf mit seinem 
Team eingeladen. Mit seinem reichhaltigen Sortiment hat er eine große 
Käuferschar angelockt. 
 
Fast alle Bewohner kauften die verschiedensten Artikel wie Obst, Gemüse, 
Wurst, Honig oder auch kleine Adventsgestecke. Auch ein Becherchen 
Glühwein war zu haben.   
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Seniorenwohnanlage 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wetterbedingt konnten wir zwar nicht draußen sitzen aber das tat der 
Stimmung keinen Abbruch. Bei unterhaltsamer Musik wurde sogar ein 
Tänzchen gewagt. 
 
Zur großen Freude aller Bewohner konnten wir unseren Bingobären Herrn 
Wiese, diesmal etwas zweckentfremden, und ihn als Grillmeister 
überreden. 
Fix wurde der Grill angeheizt und so gab es zum „Abendbrot“ noch eine 
leckere Bratwurst. 
 
So gesehen war es eine kleine vorverlegte Weihnachtsfeier, die uns allen 
Spaß gemacht hat. 
 

 

 

 

 

 

 

 
Bild u. Text: Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 

Der Weihnachtsmann kam zu den Senioren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Da war die Freude groß: 
 
Kurz vor Heiligabend 
kam der 
Weihnachtsmann in die 
Seniorenanlage und ging 
von Tür zu Tür, um allen 
Bewohnerinnen und 
Bewohnern eine kleine 
Freude zu machen. 
 
Alle waren sichtlich 
gerührt und freuten sich 
sehr, es wurde aber auch 
viel gelacht und 
gestaunt, denn der eine 
oder andere hatte sogar 
ein Lied oder Gedicht 
parat. 
 

Liebevoll verpackte 
Geschenktüten hatte der 
Weihnachtsmann für jeden 
dabei und es war schön zu 
sehen, wieviel Freude die 
Bewohner hatten und wie 
dankbar sie waren, in dieser 
schwierigen Zeit nicht 
vergessen zu werden. 
Ein liebes DANKESCHÖN an 
meine Helfer! 
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Seniorenwohnanlage 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild u. Text: Anke Wiese, Leiterin der SWA 
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M & M Hanisch Tagespflege „Haus Pampow“ 
 

Wenn das Leben draußen stillsteht, geht in der Tagespflege 

Hanisch die Post ab 

RÜCKBLICK AUF DAS VERGANGENE JAHR UND AUSBLICK AUF DAS NEUE 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wo man singt da lass dich nieder, denn böse Menschen kennen keine 
Lieder.“ Getreu dem Motto haben die Mitarbeiter eine Mini-Playback-Show 
vorgeführt. Ganz zur Freude aller. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geburtstage werden bei 
uns ganz groß gefeiert.  
 
Der Geburtstagsgast 
bestimmt an diesem Tag 
das Mittagsmenü für alle. 
Es gibt Geburtstagstorte 
und ein „Schlückchen in 
Ehren“. Es soll ein 
Ehrentag sein, der 
unvergessen bleibt. 
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M & M Hanisch Tagespflege „Haus Pampow“ 
 

Gedächtnistraining mit allen Sinnen. Thematisch bieten wir den Gästen 
immer auch etwas für das Auge. Hier war es zum Thema „Kräuter und 
Gewürze“. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
Zur WM wurde sich natürlich in den Nationalfarben gekleidet. 
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M & M Hanisch Tagespflege „Haus Pampow“ 
 

 
Der Sommer verwöhnte uns mit vielen Sonnentagen und wir verwöhnten 
unsere Gäste mit einem Fest. Getreu dem Motto „Komm hol das Lasso 
raus“, verkleideten sich viele als Cowboy oder Indianer. Die Kinder der 
Kita „Bremer Stadtmusikanten“ begeisterten uns mit Gesang und Tanz. 
Es war ein Tag der die Sorgen des Alltags vergessen lässt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

„Segen to Go“ ein Projekt 
des evangelisch-
lutherischen Kirchen-
kreises, brachte uns die 
wundervolle Ina Bammann 
(Gemeindepädagogin).  
Mit ihrer empathischen Art 
und ihrem ruhigen, und 
doch gleichzeitig 
fröhlichem Wesen, 
spendete sie uns Zeit und 
ein offenes Ohr. Seither 
begleitet sie uns 
ehrenamtlich mit 
Geschichten, Gesang und 
Gitarre. Wir sind sehr 
dankbar für diese 
Begegnung! 
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M & M Hanisch Tagespflege „Haus Pampow“ 
 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kegeln steht bei 
uns hoch im Kurs. 
„Wer rastet, der 
rostet“.  
 
Und so verbinden 
wir die Sturz-
prophylaxe mit 
Spiel und Spaß.  
 
Einmal im Quartal 
wird der 
Wanderpokal 
verliehen. 
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M & M Hanisch Tagespflege „Haus Pampow“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Liebe geht durch den 
Magen.“ Und selbst 
gekocht schmeckt es 
gleich doppelt so gut. 
Neben Kartoffeln schälen 
und Kuchen backen, wird 
auch mal Marmelade 
eingekocht. 
 

Das Betreuungsteam 
Jasmin Kruse und 
Evelyn Bartelt lassen 
nichts unversucht, die 
Gäste zu aktivieren und 
zu motivieren. Woche 
für Woche stellen sie ein 
buntes Betreuungs- und 
Wohlfühlangebot 
zusammen. 
 



 

28 

M & M Hanisch Tagespflege „Haus Pampow“ 
 

Und so haben wir für das Jahr 2022 auch wieder viele tolle Angebote für 
unsere Gäste geplant. Im Juni steht das 5-jährige Jubiläum der M&M 
Hanisch Tagespflege „Haus Pampow“ an. Es soll ein großes Fest werden 
mit allerlei kulinarischen Leckereien, Spiel, Spaß und Livemusik. 
Wir hoffen das Corona das Alltagsleben zur Jahresmitte dann nicht mehr 
so fest im Griff hat und haben einige Ausflüge geplant; z.B. mit der weißen 
Flotte Schwerin, der Wismarer Zoo, eine Petermännchenfahrt. Gerne 
würden wir auch wieder beim Dorffest dabei sein. Im September planen 
wir anlässlich des Weltalzheimertages wieder eine Aktionswoche. Und als 
Mitglied der Initiative „Demenz Partner“ bieten wir kostenfreie Schulungen 
zu dem Thema an. 
Besonders freuen wir uns über die Zusammenarbeit mit Ina Bammann. 
Auch wenn manche Tage finster sind, so wird sie unsere Herzen zum 
Leuchten bringen. Ein besonderes Highlight wird auch die 
Zusammenarbeit mit Juliane Deichmann vom „Kulturhof Deichmann“ aus 
Holthusen. Hier ist ein gemeinsames Kunstprojekt geplant. 
Damit wir das alles gesund miteinander erleben können, halten wir uns an 
alle Schutz- und Hygienemaßnahmen und starten geboostert ins neue 
Jahr. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sind Sie neugierig geworden oder wollen sie sich persönlich von uns 
überzeugen? Dann rufen Sie uns an und vereinbaren einen Schnuppertag. 
Wir sind montags bis freitags von 7:30 Uhr bis 16:15 Uhr unter  
03865 2918414 zu erreichen. Die stellvertretende Pflegedienstleitung 
Sabrina Hollack berät Sie gern. Bis bald und liebe Grüße aus dem 
Eschenweg 72 - 74 in Pampow. 
 

Bild u. Text: M & M Hanisch Tagespflege 
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Gemeinsam Freude haben – gemeinsam singen 
 

 
Wenn Chöre Nachwuchssorgen haben und Sangesfreudige nicht zu 
den Chören finden – dann ist es Zeit, aktiv zu werden. 
 
Was macht den Theodor-Körner-Chor Schwerin e.V. aus? Freude am 
Singen und Gemeinschaftssinn, unvergessliche Erlebnisse in 
Konzerten, bei gemeinsamen Unternehmungen, auf Chorfahrten und 
Freundschaften, all das gehört dazu und ist der Grund für unsere 
Begeisterung am gemeinsamen Musizieren. Die Mitglieder in 
unserem gemischten Chor sind Sängerinnen und Sänger mit und 
ohne (vorheriger) Chorerfahrung, mit und ohne Notenkenntnis, aber 
Musikalität ist natürlich das A und O, um dabei sein zu können. 
 
Der Theodor-Körner-Chor ist nicht gerade ein kleiner Chor mit 57 
Mitgliedern. Aber wie viele Singgemeinschaften kommt auch er in 
die Jahre. Insofern ist es naheliegend, Wege zu suchen, damit neue 
jüngere Stimmen zu erfahrenen Chorsängerinnen und -sängern 
finden und neue Impulse mitbringen.  
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 Wo drückt der Schuh, wen brauchen wir? Menschen mit toller 
Singstimme sind herzlich willkommen, wegen des 
Verjüngungseffekts gern U50, männliche Sänger begrüßen wir 
besonders wohlwollend. Auch ganz junge Interessierte sollten sich 
nicht scheuen, vorbeizuschauen. Einen Anfang in diese Richtung 
haben wir bereits gemacht und das gemeinsame Singen 
unterschiedlicher Altersgruppen erschließt ganz neue gesangliche 
Möglichkeiten.  
 
Corona hat uns gelehrt, flexibler zu sein in unseren Angeboten. 
Natürlich ist für uns die wöchentliche Präsenzprobe das Wichtigste. 
Wir können diese aber unterstützen oder auch teilweise ersetzen 
durch digitale Angebote (z. B. für diejenigen, die aus beruflichen oder 
zeitlichen Gründen eine regelmäßige Teilnahme an den 
wöchentlichen Proben nicht realisieren können). Auf welchem Weg 
auch immer - alles mündet in (zumindest einigen) gemeinsamen 
Proben, Konzertauftritten und Unternehmungen.  
 
Hören Sie eine Kostprobe und kommen Sie mit uns ins Gespräch auf 
unserer Tour „Einmal rund um Schwerin“. Am 30. April 2022 stellen 
wir uns vor: 
 

10 Uhr – Pampow, Festplatz bei der Freiwilligen Feuerwehr 
12 Uhr – Cambs 

15 Uhr – Gemeindehaus Pingelshagen / kleines Konzert 

 

Auch eine unverbindliche Teilnahme an einer Probe ist möglich. Mehr 
zu uns und unsere Kontaktdaten unter 

www.theodor-koerner-chor-schwerin.de 
 
Es freuen sich auf Sie die Sängerinnen und Sänger des Theodor-
Körner-Chors Schwerin e.V. 
 

Autorin: Doris Lipowski, Vorstandvorsitzende des Th.-Körner-Chores 

Fotograf: Markus Wolter 

http://www.theodor-koerner-chor-schwerin.de/
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Kalte Jahreszeit 

Liebe Kunden, 

Wir möchten Ihnen und Ihrer Familie 

Danken für die Treue und Ihr entgegen gebrachtes Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen einen gesunden und kraftvollen Start ins 

neue Jahr.  

 

Schutz gegen Kälte und Nässe – Zu jeder Jahreszeit.  
 
Wer im Rollstuhl sitzt, kühlt schnell 

aus, vor allem im Winter. Wind und 

Feuchtigkeit sowie sinkende 

Temperaturen sorgen bereits im 

Herbst für einen kalten Unterleib, Beine 

und Füße. Mit einem Schlupfsack 

beugen Rollstuhlfahrer Erkältungen 

und anderen kältebedingten 

Beschwerden vor. Ein Schlupfsack 

gewährleistet auch bei nasskaltem 

Wetter und Minusgraden weiterhin Mobilität mit dem Rollstuhl. 

Auch Naturprodukte aus Schaf-Fell sind sehr atmungsaktiv, 

angenehm weich und warm für verbesserten Sitzkomfort. 

Die Wickeldecke ersetzt die alte, immer wegrutschende 

Wolldecke. Außen Wasserdichtes Nylongewebe – Innen 

Fleecestoff. Die Füße bleiben dabei offen. Ideal auch für Elektro 

Rollstühle und E-Mobile. Diese Hilfsmittel sind auch über ein 

Rezept zu erhalten.  

Bei Interesse stehen wir Ihnen gerne beratend zur Seite.  

 

 
Bahnhofstraße 8a 
19075 Pampow 

Sanitätshaus Pampow 
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In der Septemberausgabe habe ich die illegale Entsorgung am Containerplatz Kirche 
dokumentiert. In den folgenden Wochen sah es danach aus, als hätte es gefruchtet. 
Leider nein, denn vor diesen Aufnahmen stellte ich leider fest, es nimmt die wilde 
Entsorgung wieder zu. Deshalb habe ich mich entschlossen, einige Fotos zu zeigen, 
die einige private Gegenstände zeigen, welche Illegal entsorgt wurden. Mehr möchte 
ich nicht dazu sagen bzw. schreiben. 
Wir sollten uns doch über ein sauberes Pampow freuen. 
 
Rudi Wiese 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild u. Text: Rudi Wiese 



 

33 

Volkssolidarität 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dies & Das 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frauentag mit der VS für Mitglieder am 8.3.2022 von 14.00 – 17.00 Uhr auf 
dem Golchenerhof. 
Abfahrt wird noch bekannt geben. Die Kassierung erfolgt durch ihre Kassierer. 
Haltestelle: Schweriner Straße 
Wenn die Fahrt abgesagt wird, melden wir uns. 
 
Die Fahrt nach Linstrow am 10.3.2022 wurde vom Veranstalter coronabedingt 
leider abgesagt. 
 
M.Dankowski 
 

Die Blutspende findet am 25.2.2022 von 14.30 Uhr bis  
18.30 Uhr im Gemeindehaus Pampow (Schmiedeweg 1) statt. 

Bild: Nicole Schulz 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Emmaus-Kirchengemeinde 

im Februar 2022 
Gottesdienste 
 

6. Februar, 4. Sonntag vor der Passionszeit,  

10:00 Uhr Gottesdienste in Warsow und in Uelitz (Familienkirche zur Eröffnung der 

Kinderkirchentage) 

 

13. Februar, Septuagesimae,  

10:00 Uhr Gottesdienste in Warsow und in Wittenförden 

 

14. Februar, Valentinstag,  

19:00 Uhr Andacht für Verliebte in Uelitz 

 

20. Februar, Sexagesimae,  

10:00 Uhr Gottesdienst in Pampow 

10:00 Uhr in Parum 

 

27. Februar, Estomihi 

10:00 Uhr Gottesdienste in Stralendorf und in Kraak 
 

Informationen zu den Angeboten der Kirchengemeinde für Kinder und Familien in 

Pampow 
 

Gitarrengruppe 

Gitarrenfreunde, die in einfacher Weise Akkorde spielen lernen wollen, dürfen sich gern 

bei mir melden (ab. 3. Klasse). Der Kurs basiert auf Spendenbasis und findet dienstags 

15Uhr – 15.45Uhr im Pfarrhaus Pampow (Schmiedeweg 4) ab dem 8. März statt.  

Falls Ihr noch keine eigene Gitarre habt oder noch nicht kaufen wollt, können wir 

vielleicht einen kleinen Spendenaufruf für übriggebliebene Gitarren in den Haushalten 

starten. 

 

Kindergruppe/ Kinderkirche nach den Ferien 

Liebe Kinder, liebe Eltern! Nach den Winterferien starten mit der Kinderkirche (1. bis 4. 

Klasse) dienstags von 13.45 Uhr – 14.45 Uhr. Ich hole die Kinder vom Hort ab und bringe 

sie nach Bedarf zum Hort zurück. Wir verbringen gemeinsam Zeit mit spielen, singen, 
Geschichten hören und werden kreativ. Das Angebot findet im Pampower Pfarrhaus, 

Schmiedeweg 4, statt. 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

Musikmäuse/ Krabbelgruppe 

Wir starten eine neue Krabbelgruppe und sind dabei noch etwas musikalisch, trinken 

gemeinsam Kaffee oder Tee und kommen ins Gespräch. Donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

sind alle Mamas/ Papas/ Omas/ Opas mit ihren Krabbelkindern willkommen. Start ist der 

3. März. Die Treffen finden in zweiwöchentlichen Abständen im Pampower Pfarrhaus, 

Schmiedeweg 4 statt. Weitere Termine sind der (17.3., 7.4., 21.4., 5.5., 19.5., 9.6., 23.06.). 

 

Familiennachmittage  

Sich Zeit nehmen und als Familien mit anderen beisammen sein. Es gibt Waffeln, einen 

kleinen Impuls, Spiel und Spaß. Ab April möchten wir in regelmäßigen Abständen 

gemeinsame Familiennachmittage von 15.30 bis 18.00 Uhr durchführen. Ort: Pampower 

Pfarrhaus, Schmiedeweg 4. Termine bis zu den Sommerferien:  

01.04., 06.05, 10.06.    

Wir freuen uns auf euch! 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kontaktdaten:    
Ansprechpartner Pastor Csabay, 03865-3225 

Gemeindesekretärin Susann Tonn, 03865-240 

Gemeindepädagogin Ina Bammann, 0157/ 74655388  

 

Bild: Nicole Schulz 
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Öffnungszeiten der Bibliothek         Sprechzeiten des Bürgermeisters  

Montag:  geschlossen  jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  
Dienstag: 12.00 – 17.00 Uhr 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Mittwoch: 12.00 – 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
Donnerstag: 12.00 – 15.00 Uhr Schmiedeweg 1 
Freitag: geschlossen  
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